
J. S. BACH
Goldberg-Variationen
Vierter Teil der Clavier-Übung

Goldberg Variations
Fourth Part of the Clavier Übung

BWV 988

Herausgegeben von / Edited by 
Christoph Wolff

Fingersätze von / Fingerings by
Ragna Schirmer

Bärenreiter Kassel · Basel · London · New York · Praha
BA 10848

Urtext der Neuen Bach-Ausgabe
Urtext of the New Bach Edition



INHALT / CONTENTS

Vorwort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  III
Anmerkung zu den Fingersätzen . . . . . . . . . . . . . .  IV
Preface . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  V
Notes on Fingering. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  VI

Aria mit verschiedenen Veränderungen  
(Goldberg-Variationen) BWV 988

Aria . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1
Variatio 1. a 1 Clav. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2
Variatio 2. a 1 Clav. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  3
Variatio 3. Canone all´ Unisuono. a 1 Clav. . . . . .  4
Variatio 4. a 1 Clav. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6
Variatio 5. a 1 ô vero 2 Clav. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6
Variatio 6. Canone alla Seconda. a 1 Clav. . . . . . .  8
Variatio 7. a 1 ô vero 2 Clav.  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  9
Variatio 8. a 2 Clav. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  10
Variatio 9. Canone alla Terza. a 1 Clav. . . . . . . . . .  11
Variatio 10. Fugetta. a 1 Clav.  . . . . . . . . . . . . . . . . .  12
Variatio 11. a 2 Clav. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  12

Variatio 12. Canone alla Quarta. a 1 Clav.  . . . . . .  14
Variatio 13. a 2 Clav. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  16
Variatio 14. a 2 Clav.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  18
Variatio 15. Canone alla Quinta. a 1 Clav.  . . . . . .  20
Variatio 16. Ouverture. a 1 Clav.  . . . . . . . . . . . . . .  22
Variatio 17. a 2 Clav.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  24
Variatio 18. Canone alla Sexta. a 1 Clav. . . . . . . . .  26
Variatio 19. a 1 Clav.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  27
Variatio 20. a 2 Clav. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  28
Variatio 21. Canone alla Settima. a 1 Clav. . . . . . .  30
Variatio 22. a 1 Clav. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  31
Variatio 23. a 2 Clav. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  32
Variatio 24. Canone all’ Ottava. a 1 Clav. . . . . . . .  34
Variatio 25. a 2 Clav. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  36
Variatio 26. a 2 Clav. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  38
Variatio 27. Canone alla Nona. a 2 Clav. . . . . . . . .  40
Variatio 28. a 2 Clav. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  41
Variatio 29. a 1 ô vero 2 Clav. . . . . . . . . . . . . . . . . .  44
Variatio 30. Quodlibet. a 1 Clav. . . . . . . . . . . . . . . .  46
Aria . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  47

Urtextausgabe aus: Johann Sebastian Bach, Neue Ausgabe sämtlicher Werke, herausgegeben vom  
Johann-Sebastian-Bach-Institut Göttingen und vom Bach-Archiv Leipzig, Serie V, Band 2:  

Vierter Teil der Klavierübung (BA 5048-01), vorgelegt von Christoph Wolff.

Urtext Edition taken from: Johann Sebastian Bach, Neue Ausgabe sämtlicher Werke, edited by the  
Johann-Sebastian-Bach-Institut Göttingen and the Bach-Archiv Leipzig, Series V, Volume 2:  

Vierter Teil der Klavierübung (BA 5048-01), edited by Christoph Wolff.

© 2014 by Bärenreiter-Verlag Karl Vötterle GmbH & Co. KG, Kassel
5. Auflage / 5th Printing 2024

Alle Rechte vorbehalten / All rights reserved / Printed in Germany
Vervielfältigungen jeglicher Art sind gesetzlich verboten.

Any unauthorized reproduction is prohibited by law.
ISMN 979-0-006-54317-5



 
 

 
 

 
 

 

 
  

 
   

  

 

   
 

  
 

      
 

   

 

 
 

 

  

 

 

VORWORT 

Die sogenannten Goldberg-Variationen bilden das ge-
wichtige Schlussglied der vierteiligen Bachschen Cla-
vier-Übung. Auch wenn die Angabe „vierter“ bzw. 
„letzter Teil“ im Originaltitel fehlt (vielleicht, weil es 
sich um das erste Werk Bachs im Verlag von Balthasar 
Schmid aus Nürnberg handelte), steht ihr Zusammen-
hang mit den übrigen Teilen außer Frage. Im Gesamt-
plan der Serie komplettiert die Gattung „Variationen“ 
Bachs enzyklopädische Darstellung der wichtigsten 
Formen und Stile der Tastenmusik in exemplarischen 
Kompositionen. Das Erscheinungsdatum der Original-
ausgabe ist dokumentarisch nicht belegt, muss jedoch 
im Rahmen der Schmidschen Verlagsproduktion in 
die Zeit ����/�� fallen. 

Mit den Kompositionsarbeiten wird Bach kaum vor 
����, dem Erscheinungstermin des III. Teils der Clavier-
Übung, begonnen haben. Denn in dem gleichzeitigen 
Auftreten retrospektiver Momente (z.B. Kanontechnik) 
und stilistischer Modernismen (zur Verwendung volks-
tümlicher Melodien im Quodlibet vgl. auch die Bau-
ernkantate BWV ��� von ����) zeigen sich charakte-
ristische Elemente des Bachschen Spätwerks. Mit dem 
monumentalen Variationenwerk wandte sich Bach zu 
Beginn seines letzten Lebensjahrzehnts einer Gattung 
zu, der er seit jungen Jahren kein spürbares Interesse 
mehr entgegengebracht hatte. Wie bei der frühen Aria 
variata a-Moll BWV ��� geht es hier um Variationen 
über einem gleichbleibenden Bass. Das ��-taktige The-
ma (der Taktanzahl entspricht, bei Wiederholung der 
Aria, die Gesamtzahl der Sätze) schuf Bach in Erweite-
rung eines traditionellen Ostinato-Modells von „acht 
Fundamental-Noten“, denen er sich als theoretische 
Reflexion auf die �� Variationen in einer Serie von 
�� Zirkelkanons BWV ����1 noch eigens zuwandte. 
Die zyklische Struktur des Gesamtwerks betont Bach 
durch die Gliederung in zehn Gruppen zu je drei Sät-
zen, die durch Kanons in aufsteigendem Intervallab-
stand abgeschlossen werden; eine Ouvertüre markiert 

zudem den Beginn der zweiten Werkhälfte. Klimax 
und Symmetrie spielen als Formprinzipien ausgewo-
gen ineinander. Die Bezeichnung Goldberg-Variationen 
bürgerte sich im ��. Jahrhundert aufgrund eines anek-
dotischen Berichtes in J. N. Forkels Bach-Biographie 
von ���� ein. Demnach soll Bach das Werk im Auf-
trag des Grafen Keyserlingk aus Dresden für dessen 
Hauscembalisten Goldberg geschrieben haben, da-
mit dieser mit den Variationen des Grafen schlaflose 
Nächte vertreibe. Das Fehlen einer zeitüblichen for-
mellen Dedikation an Keyserlingk im Originaldruck 
sowie das junge Alter des ���� geborenen Johann Gott-
lieb Goldberg sprechen jedoch gegen ein solches Auf-
tragswerk. Der wahre Kern von Forkels Geschichte 
mag darin zu finden sein, dass der Graf bei einem Be-
such Bachs in Dresden (etwa im November ����) ein 
Exemplar des Werkes dediziert bekam und seinen be-
gabten Cembalisten zu dem genannten Zweck später 
häufig daraus spielen ließ. Die vorliegende Ausgabe 
bietet den Text der Neuen Bach-Ausgabe (NBA), Se-
rie V, Band �. Dieser revidierte Text, für den die Ori-
ginalausgabe als Primärquelle maßgeblich ist, beruht 
auf einem systematischen Vergleich aller verfügbaren 
Quellen und berücksichtigt erstmals Bachs Handex-
emplar des Originaldruckes, das wichtige Korrektu-
ren und Ergänzungen enthält. 

Christoph Wolff 

ZUR EDITION 

Zusätze des Herausgebers sind, wie in der NBA üblich, 
durch Kleinstich (Noten- und Verzierungszeichen), 
Strichelung (Bögen) bzw. Kursivdruck (Buchstaben-
text) gekennzeichnet. Über sämtliche textkritische Ein-
zelheiten sowie weitere Fragen zur Werk- und Über-
lieferungsgeschichte unterrichtet der Kritische Bericht 
zu NBA V/�. 

Die Erstausgabe dieser Kanons erschien als Vorabdruck aus 
NBA V/�. 
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PREFACE 

The so-called Goldberg Variations constitute the sig-
nificant conclusion of Bach’s four-part Clavier Übung. 
Even though the indication of “part IV” or “last part” 
is missing on the original title (perhaps because it was 
the first work of Bach published by Balthasar Schmid 
of Nuremberg) its connection with the remaining parts 
is obvious. In line with the overall plan of the series, 
the genre “variations” complete Bach’s encyclopedic 
presentation of the major forms and styles of keyboard 
music in exemplary compositions. There is no docu-
mentary evidence for the date of the publication of the 
original print, but considering the context of Schmid’s 
other publications it must fall within the years ����/��. 

It seems unlikely that Bach began the composition 
before ����, the year of the appearance of part III of 
the Clavier Übung, since the simultaneous incorpora-
tion of retrospective devices (e.g., canonic technique) 
and stylistic modernisms (concerning the use of pop-
ular tunes in the Quodlibet cf. the Peasant Cantata, 
BWV ���, of ����) represents a characteristic element 
to be found in Bach’s late works. In the monumental 
variation work Bach – at the beginning of the last dec-
ade of his life – turned again to a genre in which he 
had shown no noticeable interest since his youth. As 
in the early Aria variata in A minor, BWV ���, the 
variations are built upon a ground bass. Bach wrote 
the ��-measure subject (the total of the movements, 
including the aria repeat, corresponds to the number 
of measures) by adopting and expanding a traditional 
ostinato pattern of “eight fundamental notes” to which 
he devoted himself in a separate series of �� circular 
canons, BWV ����,1 as a theoretical reflection on the 
�� variations. The cyclical structure of the variations 
is emphasized by the division of the whole into ten 
groups of three movements, which close with canons 
of increasing intervals of imitation; in addition, an 
overture marks the beginning of the second half of 

the work. Principles of climax and symmetry govern 
the overall structuring in a well balanced form. 

The designation Goldberg Variations came into use 
in the ��th century as a result of an anecdotic report 
in J. N. Forkel’s Bach biography of ����. According to 
this the work was commissioned by Count Keyser-
lingk of Dresden for his house harpsichordist Gold-
berg so that the latter might dispel his insomnia by 
playing the variations. However, the lack of a formal 
dedication to Keyserlingk in the original print as well 
as the young age of Johann Gottlieb Goldberg (born 
in ����) clearly speak against such a commission. The 
true essence of Forkel’s story may derive from the de-
dication of a copy of the work to the Count on the oc-
casion of one of Bach’s Dresden visits (possibly in No-
vember ����), and the Count may have had his gifted 
harpsichordist play from it frequently later-on for the 
purpose referred to above. 

The present edition offers the text of the Neue Bach-
Ausgabe (NBA), series V, volume �. This revised text, 
for which the original print as the primary source pre-
vails, results from a systematic collation of all avail-
able sources and, for the first time, takes into account 
Bach’s personal copy of the original print, which con-
tains important corrections and additions. 

Christoph Wolff 

EDITORIAL NOTE 

Following normal NBA practice, editorial emendations 
are printed in smaller type (slurs are dotted, letters 
in italics). The Critical Report of NBA V/� should be 
consulted for all textcritical details as well as for the 
discussion of further historical aspects of the work. 

The first edition of these canons appeared as pre-print from 
NBA V/�. 
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NOTES ON FINGERING 

Writing fingerings for a piano edition of the Goldberg 
Variations by Johann Sebastian Bach is a particular 
challenge in as far as this work was explicitly com-
posed for a two-manual harpsichord. The primary 
function of the instructions therefore has to be to bring 
the hands, which often cross on a single-manual piano, 
into comfortable playing positions. This immediately 
raises the question of priority: Which hand should be 
allowed to lead? Which hand must twist itself around, 
subordinate itself to the other? Consequently, the deci-
sion for fingerings is already interpretation. Rhythm, 
articulation, accents, and indeed even tempos are in-
fluenced by the position of the hand. 

For the present edition, I attempted in each case to 
choose the version that seemed the most comfortable 
to me from among the vast number of possibilities. I 
believe that this practical edition, prepared by Chris-
toph Wolff on the basis of extensive source studies, 
facilitates the initial access to the music. 

My fingerings are oriented on the force conversion 
and lever ratios of the modern piano. I attempt to em-
ploy the full hand as often as possible. When required 
by motivic sequences, I use the thumbs on black keys. 
In that way, the hand can remain in a steady position 
in many cases. 

As far as the distribution of the voices between the 
right and left hands is concerned, I endeavored to let 
myself be guided by the character of the original print, 

which probably corresponded largely to that of Bach’s 
(no longer extant) handwritten engraver’s copy. The 
stemming of the notes usually offers a distinct per-
formance instruction. In the canons, which are based 
on continuously increasing intervals, a consistent 
treatment of the second voice is often technically not 
possible; here it is necessary to divide up the voice 
between the right and left hands. I made an effort 
to avoid the taking over of individual notes, and to 
always take into consideration the logic of the voice 
leading. The study of these canons requires particular 
diligence on the part of the performer. 

Questions of embellishment and articulation as well 
as of register changes, implied by octave transposi-
tions on the piano, will have to be answered by each 
performer himself. In indicating the fingerings, I took 
into account the embellishments and hand positions 
printed in the music. Of course, the fingerings change 
if more embellishments and different “registers” are 
used. 

I would like the indications of hand position in this 
edition to be understood as suggestions. In studying 
Johann Sebastian Bach’s Goldberg Variations, each mu-
sician should find his individual interpretation and 
consequently the fingerings that are most suitable for 
him. 

Ragna Schirmer 
(translated by Howard Weiner) 
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Piano Music 
B Ä  R   E   N   R   E   I   T   E   R  U  R   T   E   X   T  

Johann Sebastian Bach 
The Well-Tempered Clavier 
- Vol. I: BWV 846-869. BA05191 
- Vol. II: BWV 870-893. BA05192 

The Six English Suites 
BWV 806-811. BA05165 

The Six French Suites BWV 812-817. 
Embellished version. BA05166 

Goldberg Variations BWV 988. 
BA05162 / BA10848* 

Inventions and Sinfonias 
BWV 772-801. BA05150 / BA05241* 

Six Partitas BWV 825-830. 
BA05152 / BA05247* 

Ludwig van Beethoven 
Complete Sonatas in separate 
editions – please see our website 

Complete Sonatas 
BA11841 Volume I 
BA11842 Volume II 
BA11843 Volume III 

Set of all 3 Volumes. BA11840 
Critical Commentary. BA11840-40 

33 Variations on a Waltz op. 120 
“Diabelli Variations”. BA09657 

Bagatelle in A minor WoO 59 
“Für Elise”. BA11839 

Complete Bagatelles for Piano 
with Bagatelle WoO 59 “Für Elise” 
BA09649 

Ludwig van Beethoven / 
Czerny / Liszt / Moscheles / 
Schubert et al. 

33 Variations on a Waltz op. 120 / 
50 Variations on a Waltz composed 
by Vienna's Most Excellent 
Composers and Virtuosos 
“Diabelli Variations”. BA09656 

Johannes Brahms 
Ballads op. 10. BA09601* 
Fantasies op. 116. BA09628* 
Three Intermezzi op. 117. BA09629* 
Piano Pieces op. 118. BA09630* 
Piano Pieces op. 119. BA09631* 
Variations and Fugue on a Theme 
by Handel op. 24. BA09607 
Waltzes op. 39. BA09602* 

* With  ngerings 
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Frédéric Chopin 
Vingt-quatre Préludes op. 28 / 
Prélude op. 45. BA09610* 
Barcarolle in F-sharp maj op. 60. 
BA11831* 
Berceuse op. 57. BA11830* 

Claude Debussy 
Children’s Corner. BA08767* 
Deux Arabesques. BA08768* 
Images 1re série. BA10821* 
Images 2e série. BA10822* 
Préludes (1er Livre). BA10818* 
Préludes (2me Livre). BA10819* 
Suite bergamasque. BA08769* 

Gabriel Fauré 
Ballade op. 19. BA10841 

Barcarolles. BA10842 

Pavane op. 50. BA11832 

Valses-Caprices. BA10843 

5 Impromptus. BA11851 
Trois Romances sans paroles op. 17. 
BA11852 

Franz Liszt 
Piano Pieces from the Years 1880– 
1885. BA10871 
Sonata in B min. BA09650 

Felix Mendelssohn Bartholdy 
Songs without Words. BA09069* 

Wolfgang Amadeus Mozart 
Piano Sonatas. Vol. 1: Nos. 1-9. BA04861 / 
Vol. 2: Nos. 10-18. BA04862 
Variations for Piano. BA05746 

Miscellaneous Works for Piano. 
BA05745 

Sonata in A maj K. 331 (300i) 
“Alla Turca”. BA11816 

Modest Mussorgsky 
Pictures at an Exhibition. BA09621 

Maurice Ravel 
Pavane for a Dead Princess. BA09632 
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Maurice Ravel 
Jeux d’eau. BA10824* 
Valses nobles et sentimentales. 
BA10826* 

Camille Saint-Saëns 
Six Études pour piano op. 52 
Premier livre. BA11854 
Six Études pour piano op. 111 
Deuxième livre. BA11855 
Six études pour la main gauche seule 
op. 135. BA11856 

Erik Satie 
Ogives / Gymnopédies. BA10806 
Gnossiennes. BA10807 
Avant-dernières pensées. BA10849 
3 Morceaux en forme de Poire. BA10809 

Franz Schubert 
Fantasy in C maj op. 15, D 760 
“Wanderer Fantasy”. BA10870 
Impromptus op. 90, D 899, 
op. post 142, D 935. BA09648* 
Moments Musicaux op. 94, D 780. 
BA09647* 
Late Piano Pieces. BA09634 
Piano Sonatas I. The Early Sonatas. 
BA09642 
Piano Sonatas II. The Middle Sonatas. 
BA09643 
Piano Sonatas III. The Late Sonatas. 
BA09644 
Works for Piano Duet, Volume III. 
BA09645 
Piano Sonatas I-III (Set of BA09642, 
BA09643, BA09644). BA10889 

Robert Schumann 
Scenes from Childhood op. 15. BA09639* 
Forest Scenes op. 82. BA09640* 
Album for the Young. 43 Piano 
Pieces op. 68. BA09641* 
Arabeske op. 18 / Blumenstück op. 19 
BA10865 

Alexander Skrjabin 
Complete Piano Sonatas 
Vol. 1: BA09616 
Vol. 2: BA09617 
Vol. 3: BA09618 
Vol. 4: BA09619 
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Musik für Cembalo 
Music for Harpsichord 

Jesper BØje Christensen�
Die Grundlagen des Generalbaß-
spiels im 18. Jahrhundert 
BA08186 Deutsche Ausgabe 
BA08176 Französische Ausgabe 
BA08177 Englische Ausgabe 

Deutsche Orgel- und Clavier-
musik des 17. Jahrhunderts�
Ed. S. Rampe 
BA08427 Band 2 

Deutsche Orgel- und�
Claviermusik der Bach-Zeit�
Ed. S. Rampe 
BA09255 

Orgel- und Claviermusik der�
kaiserlichen�Hofkapelle�Wien,�
1500–1700�
Ed. S. Rampe 
BA09214 

Orgel- und�Claviermusik�
am Salzburger Hof 1500–1800�
Ed. S. Rampe 
BA08499 

Johann�Sebastian Bach�
Chromatische Fantasie und Fuge 
d-Moll BWV 903 
Urtext / Ed. C. Wolff 
BA05236 

Französische Suiten BWV 812–817 
Urtext / Ed. A. Dürr 
BA05166 

Goldberg-Variationen BWV 988 
Urtext / Ed. C. Wolff 
BA05162 

Klavierbearbeitungen 
fremder Werke I-III 
Urtext / Ed. K. Heller 
Band I: BWV 972–977 
BA05221 
Band II: BWV 978–984 
BA05222 
Band III: BWV 985–987, 592a, 972a, 
965, 966, 954 
BA05223 

Musikalisches Opfer BWV 1079 
Urtext / Ed. C. Wolff 
BA05154 
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aus: Couperin, Pièces des clavecin. Troisième livre · BA10846 

 

  

 

 
   

   

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

Sämtliche Klavierwerke 
in vier Bänden. Urtext. TP02002 
Suiten, Partiten, Sonaten 
bearbeitet für Cembalo von 
Gustav Leonhardt. Ed. S. Henstra 
BA11820 

François�Couperin�
Pièces de clavecin 
Urtext / Ed. D. Herlin 
Premier livre (1713) 
BA10844 
Second livre (1717) 
BA10845 
Troisième livre (1722) 
mit 4 Concerts royaux 
BA10846 

Girolamo Frescobaldi�
Neue Ausgabe sämtlicher Orgel-
und Clavierwerke 
Urtext / Ed. C. Stembridge 
Band I.1: BA08411 
Band I.2: BA08412 
Band II: BA08413 
Band III: BA08414 
Band IV: BA08415 

Jean-Philippe�Rameau�
Pièces de Clavecin 
Ed. E. R. Jacobi 
BA03800 

Sämtliche Clavierwerke I–III 
Pièces de clavecin. Édition intégrale 
Urtext / Ed. S. Rampe 
Band I: BA06581 / Band II: BA06582 
Band III: BA06583 

Set aller 3 Bände: BA06584 
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